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KIRBE
Sonntag, 1. Oktober 2023

Kirbemarkt - Verkaufsoffener Sonntag - Vergnügungspark für
Kinder auf dem Wilhelmsplatz -  Fotoausstellung im Rathaus
Kinderkirbe auf dem Marktplatz -  Flohmarkt in der Wilhelm-
und Seestraße  -  Hobbykunstmarkt im Keltensaal -  Kirbelauf
rund ums Rathaus - Bewirtung in der Kelter

Vernissage im Rathaus und Eröffnung der Kirbe ab 11 Uhr
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Teilnehmer:       Vereins-, 
                               Freizeit- und Schulmannschaften

Mannschaft:       je 6 Läufer/Läuferinnen

Altersklassen:    Minis             6 - 11 Jahre
                                Bambinis      3 - 5 Jahre
                                           (Eltern dürfen als Schrittmacher außen mitlaufen)

Startzeit:              ab 11.30 Uhr

Strecke:                Rund ums Rathaus (ca. 300m)

Anmeldung:         Bitte die Mannschaft mit Namen der Läuferinnen 
                                 und Läufer möglichst bis 22.09.2023 bei Fritz 
                                 Loimayr (Email: fr.loimayr@arcor.de) anmelden.
                                 Nachmeldung am Kirbesonntag im Rathaus bis 
                                 10.30 Uhr.

Kosten:                  ´s koscht nadierlich niggs!!

Siegerehrung:      Findet direkt im Anschluss an die Läufe statt.

Preise:                    Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde.
                                 Die Siegermannschaften erhalten eine Medaille.
                                 Die Bambinis eine Esel-Medaille.

        

                TSV Asperg e.V. - Abt. Leichtathletik

schaftftf en

31. KIRBELAUF 20223331. KIRBELAUF 2023
KIRBESONNTAG

 1. OKTOBER 2023
RUND UMS RATHAUS

mit einer Aktion bei den Highlandgames dabei

7 . / 8 .  O K T O B E R  2 0 2 3
Kommt mit uns auf eine kleine Reise nach Schottland

im Bürgergarten zu Asperg

mit einer Aktion bei den Highlandgames dabeimit einer Aktion bei den Highlandgames dabei

im Bürgergarten zu Asperg

15.15.
HIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLAND

GAMESGAMES

15.
HIGHLAND

GAMES
Ein buntes Fest mitKultur und Sport

FÜR KINDER, JUGENDLICHE
UND ERWACHSENE IN ASPERG

Polizeiposten 
Asperg

Interkommunale Gemeinderatsinitiative
Asperg und Tamm

Treffpunkt:
• Kleintierzüchterheim Asperg  oder
• Parkplatz am Sportplatz Tamm

Sternmarsch zum Schanzacker
Sonntag 08.10.2023, ab 14.00 Uhr

Für den Erhalt des

Grünzugs Schanzacker!
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JUGEND
SPRECH
STUNDE

MIT BÜRGERMEISTER CHRISTIAN EIBERGER
DEINE MÖGLICHKEIT, UNGEZWUNGEN MIT EUREM

BÜRGERMEISTER  INS GESPRÄCH ZU KOMMEN

DONNERSTAG, 12. OKTOBER 2023
19.00 UHR

Jugendhaus Asperg, Seestraße 2

KKoKoK nzeerrttrtrKonzert

21. Oktober 2023 

chorvereinigung-asperg.de

25 Jahre
Asperger Töne 

JJubiläu ms
Jubiläu ms

Kartenvorverkauf: Lesezeichen, Getränke Müller, Blumen aus der Schmiede                                                 
Vorverkauf 12€ Abendkasse 14€ Kinder bis 16 Jahre 8€                                                                                 

21. Okt. 23 

Michaelskirche Asperg             
Einlass 18:00 Uhr                     
Beginn: 19:00 Uhr                    
Mit Bewirtung durch den CVJM

Sonntag, 29. Oktober 2023 - 19 Uhr, Keltensaal
Improvisationskrimi „Mörder auf dem Hohenasperg?“
Mit dem Impro-Theater Krimiwerke aus Stuttgart
Beim Fall rund um drei Objekte aus dem Museum „Hohenasperg – Ein
deutsches Gefängnis“ weiß niemand zuvor, was passiert. Alle Rollen,
Tatmotiv, Mordart, Tatzeit und Fundort sind offen und improvisiert! 
Tickets zu 12,- Euro gibt es im Vorverkauf in der Stadtbücherei Asperg 
und an der Abendkasse.

Krimiwoche

rund um das Museum Hohenasperg
Krimiwoche

Donnerstag, 2. November 2023 - 17 Uhr, Museum Hohenasperg
Kinderführung “Phantom im Museum”
Bei der Kinderkrimiführung wagen sich kleine Spürnasen zwischen 6 und 10
Jahren mit ihren Familien in die dunkle Ausstellung. Kosten: 5,- Euro (inkl.
Museumseintritt). Treffpunkt Museum Hohenasperg.

Freitag, 3. November 2023 - 17.30 Uhr, Museum Hohenasperg
Führung “Im Dunkeln”
Krimiführung für Erwachsene. Die Teilnehmenden treffen sich an der
Franzosenlinde an der Auffahrt zur Festung und erkunden dann neben dem
Museum Hohenasperg auch einige meist verschlossene Räume der
Festung. Die Führung kostet 9,- Euro (inkl. Museumseintritt)
Reservierungen für die Führungen nimmt der Besucherdienst des
Hauses der Geschichte entgegen: besucherdienst@hdgbw.de oder
0711 2123979
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Aus dem Gemeinderat

Bericht aus der Sitzung des Technischen Bericht aus der Sitzung des Technischen 
Ausschusses vom 12.09.2023Ausschusses vom 12.09.2023
Technischer Ausschuss entscheidet über Einverneh-
men zu eingereichten Baugesuchen
Über das Einvernehmen zu vier eingereichten Baugesuchen hatte 
der Technische Ausschuss in seiner Sitzung am 12. September 2023 
zu entscheiden.

Bei folgenden Baugesuchen konnte das Einvernehmen einstimmig 
erteilt werden:
• Bauantrag auf Neubau einer Doppelgarage sowie einer Über-

dachung in der Seestraße,
• Bauantrag auf Neubau einer Garage, eines Stellplatzes und eines 

Wintergartens an einem bestehenden Wohnhaus in der Lehen-
straße,

• Bauantrag auf Nutzungsänderung eines Lagerraums im Unter-
geschoss zur Einliegerwohnung sowie Errichtung einer Pergola 
mit Lamellendach in der Eglosheimer Straße sowie zum

• Bauantrag auf Sanierung und Anbau an einem Einfamilienhaus zu 
einem Zweifamilienwohnhaus, Errichtung eines Stellplatzes und 
eines Zugangs in der Pommernstraße.

Bei den genannten Baugesuchen musste der Technische Ausschuss 
entweder feststellen, ob sich die Vorhaben mangels Bebauungsplan 
in die Umgebungsbebauung einfügen oder eine Befreiung von den 
Festsetzungen des geltenden Bebauungsplanes aussprechen.

Weiterhin informiert die Stadtverwaltung den Technischen Aus-
schuss über die Entscheidungen von Bürgermeister Christian Ei-
berger zur Erteilung baurechtlicher Einvernehmen während der 
Sommerpause 2023.

Bürgermeister Christian Eiberger erteilte sein Einvernehmen zu 
einem Baugesuch auf Errichtung einer Dachgaube in der Egerstra-
ße. Das Vorhaben fügt sich in die nähere Umgebung ein, da die Art 
der baulichen Nutzung nicht verändert wird. Das Maß der bauli-
chen Nutzung wird nur unwesentlich verändert, zudem sind in der 
Nachbarschaft bereits Dachgauben vorhanden. Aus diesem Grund 
konnte das Einvernehmen erteilt werden.

Bei einem weiteren Baugesuch auf Neubau eines Carports sowie 
Errichtung einer Terrassenüberdachung in der Bottwarstraße konn-
te von Bürgermeister Christian Eiberger das Einvernehmen wäh-
rend der Sommerpause ebenfalls erteilt werden. Die Bauherrschaft 
plant, das vorhandene Carport zu ersetzen. Da bereits 2006 für das 
zu ersetzende Carport eine Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes ausgesprochen wurde, konnte das notwendige 
Einvernehmen erneut erteilt werden.

Amtliche
Bekanntmachungen

Am Dienstag, 26. September 2023 um 18:00 Uhr findet im Bür-
gersaal des Rathauses, Marktplatz 1 eine öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates statt.
Tagesordnung öffentlich
1. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüssen
2. Starkregenrisikomanagement - Vorstellung des Planungs-

konzeptes
3. Heizungsmodernisierung Stadthalle und Goetheschule,  

Erneuerung Warmwassererzeugung Halle am Bürgergarten
4. Bebauungsplan „Areal Überrück, 1. Änderung“

- Änderungs- und Aufstellungsbeschluss
5. Bebauungsplan „Areal Überrück, 1. Änderung“

- Erlass einer Veränderungssperre
6. Feststellung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019
7. Bekanntgaben
8. Anfragen

Die Sitzung wird im Anschluss nichtöffentlich fortgesetzt.
Zu allen jugendrelevanten Themen besteht nach § 41a Gemein-
deordnung für Jugendliche die Möglichkeit, Ideen und Anregun-
gen bis Sonntag vor der Sitzung, 18:00 Uhr per E-Mail unter 
Angabe von Name, Alter und Wohnort an jugendbeteiligung@
asperg.de einzubringen.
Die öffentlichen Beratungsunterlagen liegen am Sitzungstag 
17:30 Uhr auf und können vorab vom Ratsinformationssystem 
der Stadt Asperg unter www.asperg.de, Rubrik Rathaus & Ser-
vice, Gemeinderat, Ratsinformationssystem heruntergeladen  
werden.
gez.
Christian Eiberger
Bürgermeister

Bürgerinfo

Bürgerinitiative lud zu Bürgerdialog einBürgerinitiative lud zu Bürgerdialog ein
Zu einem Bürgerdialog hatte die Bürgerinitiative „Gemeinsam ge-
gen LEA Tamm - Asperg“ am vergangenen Freitag, 15. September 
2023 eingeladen.
Rund 700 Besucher aus Asperg, Tamm und Umgebung waren der 
Einladung in den Tammer Bürgersaal gefolgt, welcher bis auf den 
letzten Platz gefüllt war. Per Livestream wurde die Veranstaltung 
auch auf den Rathausplatz übertragen.

 

AchtungAchtung
AutofahrerAutofahrer
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Bürgermeister Christian Eiberger sowie sein Tammer Amtskollege 
Martin Bernhard nahmen an der Veranstaltung ebenso teil, wie Ver-
treter der Interkommunalen Gemeinderatsinitiative Asperg/Tamm, 
welche sich ebenfalls gegen eine Bebauung des Schanzackers einsetzt.
Vertreter der Landesregierung fehlten hingegen. Diese hatten sich 
aus terminlichen Gründen entschuldigt, ebenso wie Ludwigsburgs 
Oberbürgermeister Matthias Knecht.
Die Bürgerinitiative berichtete über ihre bisherigen Aktionen und An-
strengungen gegen eine Bebauung des Schanzackers. Nach wie vor 
sehe man sich als überparteiliche Organisation und wolle den Schanza-
ckers in seiner bisherigen Form erhalten und lehne jede Bebauung ab.
Neu für die Öffentlichkeit waren dabei erste Pläne zu einer möglichen 
LEA-Besiedlung des Schanzackers, deren Herausgabe die Bürgerinitia-
tive vom Justizministerium erwirkt hatte. Aus diesen geht hervor, wie 
eine Landeserstaufnahmestelle auf dem Schanzacker aussehen könne, 
sollte die Machbarkeitsstudie zu einem positiven Ergebnis kommen.

 
Per Livestream wurde die Veranstaltung auch auf den Rathausplatz über-
tragen. Fotos: Alfred Drossel

Unterstützung erhielt die Bürgerinitiative von der Interkommuna-
len Gemeinderatsinitiative Asperg/Tamm, deren Vertreter nochmals 
deutlich machten, dass das im Regionalplan als Grünzug ausgewie-
sene Gebiet aus ökologischen Gründen, aufgrund der fehlenden Inf-
rastruktur und wegen der bereits jetzt vorhandenen Überbelastung 
in der Integrationsarbeit in seiner jetzigen Form erhalten werden 
muss. „Die Ehrenamtlichen in der Flüchtlings- und Integrationsar-
beit sind an ihren Belastungsgrenzen angekommen. Ein Mehr geht 
in Zukunft nicht noch. Wir wollen keine sozialen Brennpunkte an 
Siedlungsrändern schaffen, sondern die Chance auf Integration der 
geflüchteten Menschen in kleinen Einrichtungen ermöglichen“, be-
tonten die Gemeinderäte. Dies stellten auch die beiden Bürger-
meister Christian Eiberger und Martin Bernhard klar.
Auch die Wortbeiträge der besorgten Bürgerinnen und Bürger 
ließen keine Zweifel offen. Weite Kreise der Bevölkerung lehnen 
den Bau einer Landeserstaufnahmestelle auf dem Schanzacker ab. 
Dabei ging es sowohl um planungsrechtliche Fragen, wie auch um 
Sicherheitsaspekte.

Partnerstadt Lure ehrt Opfer des  Partnerstadt Lure ehrt Opfer des  
islamistischen Terrorsislamistischen Terrors

Asperger Delegation zu Feierstunde eingeladen
Mit einer Feierstunde und der Benennung ihres Sitzungssaales 
nach zwei Opfern des islamistischen Terrors in Frankreich setzte 
Aspergs französische Partnerstadt Lure am Samstag, 2. September, 
ein deutliches Zeichen für die Werte der französischen Republik.

Arnaud Jean-Georges Beltrame war Offizier in der französischen 
Gendarmerie nationale und stellvertretender Kommandant der 
Gendarmeriegruppe im Département Aude. Er erlangte interna-
tionale Bekanntheit, nachdem er sich bei einer islamistisch moti-
vierten Geiselnahme in Trèbes im März 2018 freiwillig gegen eine 
Geisel hatte austauschen lassen und kurz darauf vom Attentäter 
getötet wurde.

Am 16. Oktober 2020 wurde der französische Lehrer Samuel Paty 
in der Nähe seiner im Pariser Vorort Conflans-Sainte-Honorine 
gelegenen Mittelschule auf offener Straße enthauptet. Täter des 
Mordanschlags war ein islamistisch motivierter 18-Jähriger tschet-
schenischer Herkunft. Polizisten erschossen den bewaffneten Täter 
bei dem Versuch, ihn festzunehmen. Es war das fünfte islamistische 
Attentat in Frankreich im Jahr 2020.

Um den Einsatz und das Opfer dieser beiden Helden der franzö-
sischen Republik zu ehren, beschloss der Gemeinderat der Stadt 
Lure am 6. April 2023 einstimmig, seinen Sitzungssaal nach den bei-
den Opfern des islamistischen Terrors in Frankreich zu benennen. 
Mit dieser posthumen Ehrung wollte Aspergs französische Partner-
stadt Lure auch ein Zeichen für die Bedeutung der Ideale der fran-
zösischen Republik setzen.

Das Recht auf Freiheit, Meinungsfreiheit und Sicherheit würden zu 
den Grundidealen der französischen Republik gehören, so Bürger-
meister Eric Houlley bei der feierlichen Einweihung der Gedenkta-
fel am Samstag, 2. September 2023, zu der auch eine kleine Delega-
tion aus Asperg eingeladen war.

Bürgermeister Cristian Eiberger wurde dabei die besondere Ehre 
zuteil, die Gedenktafel gemeinsam mit weiteren Vertretern des 
französischen Staates zu enthüllen.
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Asperg ist in die zweite Woche  Asperg ist in die zweite Woche  
der 1. KlimaRallye gestartetder 1. KlimaRallye gestartet
Seit eineinhalb Wochen läuft die 1. KlimaRallye in Asperg, los ging 
es am 11.09.2023.
Bis zum 18.9.23 hatten sich schon 113 Personen angemeldet. Ge-
meinsam sind in den ersten 9 Tagen durch kleine Veränderungen 
bereits beeindruckende 755kg CO2 vermieden worden. Unter den 
Teilnehmenden hat sich auch eine Gruppe des FLG zusammenge-
funden.
Bürgermeister Christian Eiberger steht hinter der Rallye: „Ich bin 
begeistert, dass für die erste KlimaRallye bereits so viele Teilneh-
menden aus Asperg gewonnen werden konnten. Meines Erachtens 
ist der bewusste Umgang mit alltäglichen Dingen und Handlungen 
enorm wichtig, um CO2 zu vermeiden. Die KlimaRallye gibt uns 
echt gute Anregungen, die leicht umsetzbar sind.“ Er betont, dass 
der Klimaschutz aus eigener Erfahrung selbst im Kleinen machbar 
ist und sogar Spaß machen kann. Als Botschafter für Asperg unter-
stützt er voll und ganz das Ziel, gemeinsam mit dreizehn weiteren 
Städten und Gemeinden in ganz Deutschland 200 Tonnen CO2 in  
4 Wochen zu vermeiden.

 
Bürgermeister Christian Eiberger und Steffi Owerfeldt vor dem Rathaus

Steffi Owerfeldt, Beauftragte für klimaneutrale Verwaltung hatte die 
Umsetzung der KlimaRallye angestoßen. Mit Elan ging sie in die Vor-
bereitungen und Bewerbung der Aktion.
„Mich hat die KlimaRallye schnell überzeugt, da fast jeder das 
Smartphone nutzt. So ist es ein Leichtes, sich Tipps zum CO2-Spa-
ren über die 2zero-App zu holen. Sehr cool finde ich, dass auch 
junge Menschen während der Rallye Challenges finden, die auf sie 
zugeschnitten sind. Schon entdeckt? Denn Klimaschutz geht alle an, 
egal wie alt man ist. Aber es mag sein, dass man da gar nicht an die 
kleinen Handlungen im Leben denkt, die jedoch in der Summe viel 
ausmachen!“, erklärt die Mitarbeiterin der Stadt.
Jetzt auch anmelden und Challenges meistern!
Kennen Sie Ihren CO2-Fußabdruck? Für die KlimaRallye ermittelt 
man diesen als Erstes über die App. Die verschiedenen Challenges 
setzt man dann im Alltag um und lernt spielerisch, nachhaltiger und 
klimafreundlicher zu leben. Dabei geht es nicht nur um das Sam-
meln von Punkten, sondern vor allem um einen bewussteren Um-
gang mit unseren Ressourcen. Macht mit und gestaltet aktiv einen 
Beitrag zum Klimaschutz!
Mehr Infos findet man auch auf der offiziellen KlimaRallye Website 
www.2zero.earth/klimarallye/stadt-asperg.
Für Fragen steht Ihnen Steffi Owerfeldt, Beauftragte für kom-
munalen Klimaschutz der Stadt Asperg unter 07141 269-273 
(s.owerfeldt@asperg) zur Verfügung.

Planung nächster städtischer  Planung nächster städtischer  
Photovoltaik-Anlagen beginntPhotovoltaik-Anlagen beginnt
Nachdem der Gemeinderat am 27. Juni 2023 über die Möglichkei-
ten von solarer Energieerzeugung auf den kommunalen Dächern 
informiert wurde und die Bestrebungen der Verwaltung sehr be-
grüßte, geht es nun an die Umsetzung der ersten Projekte.

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 71640 Ludwigs-
burg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr, Fr. 
von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im Klinikum Ludwigs-
burg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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Auf den Dächern des Freibads, des Kinderhauses Hutwiesen und 
des Friedrich-List-Gymnasiums werden drei Solaranlagen zur 
Stromerzeugung geplant und in den kommenden Monaten reali-
siert. Die Aufträge mit den ausführenden Unternehmen sind ge-
zeichnet. Die ersten Vor-Ort-Treffen fanden in der zweiten August-
hälfte statt.

 
Begehung auf dem Dach des Kinderhauses Hutwiesen; v.l.n.r. Klima-
schutzmanager Alexander Greschik mit Herrn Ackermann und Herrn 
Seybold von Eberhard-Solar.

Auf dem Dach des Kinderhauses Hutwiesen sollen in der ersten 
Baustufe 72 Module die Sonnenenergie einfangen und so einen gro-
ßen Beitrag zum Stromverbrauch liefern. Gleiches gilt für die erste 
neue PV-Anlage mit 72 Modulen auf dem Friedrich-List-Gymnasium. 
Dort wird der Ertrag der Anlage nahezu komplett den Strombedarf 
decken. Im Freibad werden doppelt so viele Photovoltaik-Module 
installiert, um den Stromverbrauch der Pumpen und technischen 
Anlagen klimafreundlich zu erzeugen. Auch hier wird der Stromer-
trag einen sehr hohen Anteil des Bedarfs decken können.
Die Stadtverwaltung freut sich, nach der Installation einer Photo-
voltaikanlage auf der Kindertagesstätte Grafenbühl, in den kom-
menden Monaten nun die nächsten drei Anlagen am Netz zu haben. 
So kommt Asperg dem Bestreben, bis 2040 auf kommunaler Ebene 
klimaneutral zu werden, einen großen Schritt näher.
Für weitere kommunale Dächer der Stadt bestehen bereits erste 
Überlegungen zur solaren Energienutzung. Das Sachgebiet Stadtpla-
nung und Klima arbeitet mithilfe externer Experten an der Ausar-
beitung der nächsten anstehenden Maßnahmen zur Verminderung 
des Verbrauchs und Ausbau klimafreundlicher Energieerzeugung.
Für Fragen steht Ihnen die Beauftragte für kommunalen Klimaschutz 
der Stadt Asperg, Frau Stephanie Owerfeldt, unter der Telefonnum-
mer 07141/269-273 oder s.owerfeldt@asperg zur Verfügung.

Neuer Mitarbeiter beim städtischen Neuer Mitarbeiter beim städtischen 
VollzugsdienstVollzugsdienst
Seit 01.09.2023 verstärkt Herr Mario Bejtusi das Team des städti-
schen Vollzugsdienstes.

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 22.09.2023
Bahnhof Apotheke Kornwestheim, Bahnhofsplatz 16, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 180184
Park-Apotheke Ludwigsburg, Geisinger Str. 15, 
71634 Ludwigsburg (Eglosheim), Tel. 07141 - 380223
Rathaus-Apotheke Löchgau, Hauptstr. 44/2, 
74369 Löchgau, Tel. 07143 - 870307
Samstag, 23.09.2023
Apotheke am Wettemarkt, Westfalenstr. 29, 
71640 Ludwigsburg (Oßweil), Tel. 07141 - 290803
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 52658
Ostertor-Apotheke Markgröningen, Ostergasse 33, 
71706 Markgröningen, Tel. 07145 - 4597
Sonntag, 24.09.2023
Bahnhof-Apotheke Sachsenheim, Von-Koenig-Str. 12, 
74343 Sachsenheim (Großsachsenheim), Tel. 07147 - 6660
Rathaus-Apotheke Asperg, Marktplatz 2, 
71679 Asperg, Tel. 07141 - 65681
Stadion-Apotheke Ludwigsburg, Oststr. 60, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 879536
Montag, 25.09.2023
Apotheke im E-Center Hochberg, Neckaraue 2, 
71686 Remseck am Neckar, Tel. 07146 - 284730
Mylius Apotheke Kirchstraße, Kirchstr. 9, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 991510
Schiller Apotheke im Sand, Großingersheimer Str. 17, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 51540
Dienstag, 26.09.2023
Hölderlin-Apotheke Mundelsheim, Lange Str. 9, 
74395 Mundelsheim, Tel. 07143 - 50255
Landern-Apotheke, Auf Landern 24, 
71706 Markgröningen, Tel. 07145 - 5179
Zeppelin-Apotheke Ludwigsburg, Myliusstr. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 96310
Mittwoch, 27.09.2023
Apotheke im Kaufland Bietigheim, Talstr. 4, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 788695
Apotheke Leonberger Straße, Leonberger Str. 2, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 9118851
Flora-Apotheke Tamm, Ulmer Str. 12/2, 
71732 Tamm (Hohenstange), Tel. 07141 - 604222
Donnerstag, 28.09.2023
Metter-Apotheke Kleinsachsenheim, Großsachsenheimer Str. 12, 
74343 Sachsenheim, Tel. 07147 - 5520
Mylius Apotheke Oststadt, Friedrichstr. 124-126, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 281234
Park-Apotheke Hemmingen, Münchinger Str. 2, 
71282 Hemmingen, Tel. 07150 - 959595
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Stadt Asperg

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
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www.nussbaum-medien.de
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71679 Asperg, Marktplatz 1,  
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Wie den bereits bisher bei der Stadtverwaltung beschäftigten Voll-
zugsbediensteten wurde auch Herrn Bejtusi der gesamte Aufgaben-
katalog, den die Durchführungsverordnung zum Polizeigesetz für 
den Gemeindevollzugsdienst vorsieht, übertragen. Somit ist er ne-
ben der Überwachung des ruhenden Verkehrs unter anderem auch 
für den Vollzug von Gemeindesatzungen und Polizeiverordnungen 
zuständig.

Wir wünschen Herrn Bejtusi auch weiterhin einen guten Start und 
viel Freude bei seiner anspruchsvollen und abwechslungsreichen 
Tätigkeit.

Sechster Bauabschnitt  Sechster Bauabschnitt  
„Neugestaltung Eglosheimer Straße“„Neugestaltung Eglosheimer Straße“

Zu- und Abfahrt zum bzw. vom Lurer Platz im 
Zeitraum von Montag, 25.09.2023, 8 Uhr bis Don-
nerstag, 28.09.2023, 8 Uhr gesperrt
Die Arbeiten zur Neugestaltung der Eglosheimer Straße nähern 
sich in großen Schritten dem Ende entgegen.
Derzeit laufen die Asphaltarbeiten im sechsten Abschnitt. Um 
den finalen Deckschichtbelag aufzubringen und die notwendigen 
Vorarbeiten diesbezüglich auszuführen, wird es notwendig sein, 
die Zufahrt zum Lurer Platz ab der Einmündung Johannisstraße 
für den Verkehr zu sperren. Es müssen die provisorischen Ankei-
lungen entfernt, die Straße gereinigt, ein Haftkleber aufgetragen 
und eine Gussasphaltrinne angebracht werden.
Hierfür wird es notwendig sein, die Zu- und Abfahrt zum bzw. 
vom Lurer Platz im Zeitraum von Montag, 25.09.2023, 8 Uhr bis 
Donnerstag, 28.09.2023, 8 Uhr voll zu sperren.
Dort parkende Fahrzeughalter möchten wir bitten, ab dem 
25.09.2023, 8:00 Uhr ihr Fahrzeug außerhalb des gesperrten Be-
reiches zu parken.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Standesamt und Rentenstelle  Standesamt und Rentenstelle  
am 28. September geschlossenam 28. September geschlossen

Am Donnerstag, dem 28.09.2023, bleiben das Standesamt und die 
Stelle für Rentenangelegenheiten und Soziales aufgrund einer Fort-
bildung ganztägig geschlossen.
Freitags sind wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie 
da.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Bürgermeisteramt und städtische  Bürgermeisteramt und städtische  
Einrichtungen am 11. Oktober  Einrichtungen am 11. Oktober  
geschlossengeschlossen
Wegen einer betrieblichen Veranstaltung sind das Bürgermeis-
teramt und ein Großteil der städtischen Einrichtungen am Mitt-
woch, den 11. Oktober 2023 geschlossen.
Zur Information, welche Einrichtungen in welchem Umfang be-
troffen sind, beachten Sie bitte die Aushänge in den jeweiligen 
Einrichtungen, bzw. die Veröffentlichungen der Einrichtungen in 
den Asperger Nachrichten.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Asperger Kirbe am 1. Oktober 2023Asperger Kirbe am 1. Oktober 2023

Teilnahme am Kirbemarkt und verkaufsoffenen 
Sonntag
Nach drei Jahren Pause findet am Sonntag, dem 01. Oktober 2023 
wieder die Asperger Kirbe statt.

Der traditionelle Kirbemarkt findet in der Bahnhofstraße, der ver-
kaufsoffene Sonntag im gesamten Stadtgebiet statt.
Details zum verkaufsoffenen Sonntag können dem in dieser Ausga-
be der Asperger Nachrichten abgedruckten Beitrag zur geltenden 
Satzung entnommen werden.
Gewerbetreibende in der Bahnhofstraße, die am verkaufsoffenen 
Sonntag teilnehmen und ihre Waren auch auf dem angrenzende 
Kirbemarkt präsentieren möchten, werden gebeten, den in dieser 
Ausgabe der Asperger Nachrichten abgedruckten Anmeldebogen 
an das städtische Ordnungsamt zu senden. Anmeldungen werden 
bei der Gesamteinteilung des Marktes berücksichtigt.
Auch Vereine, die mit einem Stand auf dem Kirbemarkt teilnehmen, 
werden gebeten, den Fragebogen an das städtische Ordnungsamt 
zurückzusenden.
Die Stadtverwaltung freut sich über Ihre Teilnahme als Gewerbe-
treibende, Geschäftsinhaber und Verein am Kirbemarkt und ver-
kaufsoffenen Sonntag.

Verkaufsoffener Sonntag anlässlich der Verkaufsoffener Sonntag anlässlich der 
Asperger Kirbe am 1. Oktober 2023Asperger Kirbe am 1. Oktober 2023
Anlässlich des jährlich im Rahmen der Asperger Kirbe stattfinden-
den verkaufsoffenen Sonntags hat der Gemeinderat der Stadt As-
perg in seiner Sitzung am 05.07.2011 folgende Satzung beschlossen, 
welche bereits in den Asperger Nachrichten vom 14.07.2011 be-
kannt gemacht worden ist:

Satzung der Stadt Asperg vom 05.07.2011 über das 
jährliche Offenhalten von Verkaufsstellen am ersten 

Sonntag im Oktober
Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über die La-
denöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbindung mit § 4 
Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) hat 
der Gemeinderat der Stadt Asperg in seiner Sitzung am 05.07.2011 
folgende Satzung erlassen:

§ 1
Zulässige Öffnungszeiten

Aus Anlass der jährlich am ersten Sonntag im Oktober stattfinden-
den Asperger Kirbe dürfen in der Stadt Asperg im gesamten Stadt-
gebiet die Verkaufsstellen im Sinne des § 2 des Gesetzes über die 
Ladenöffnung Baden-Württemberg jeweils in der Zeit von 13.00 
Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2
Arbeitnehmerschutz

Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern sind die Vorschriften des 
Arbeitnehmerschutzes, insbesondere die Vorschriften des § 12 des 
Gesetzes über die Ladenöffnung, zu beachten.

§ 3
Ordnungswidrigkeiten

(1)  Ordnungswidrig im Sinne von § 15 Abs. 1 des Gesetzes über 
die Ladenöffnung in Baden-Württemberg handelt, wer den Vor-
schriften dieser Satzung zuwiderhandelt.

(2)  Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 15.000 
Euro geahndet werden.

§ 4
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

ALLES AUF  
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Verkehrsbeeinträchtigungen aufgrund Verkehrsbeeinträchtigungen aufgrund 
der Asperger Kirbeder Asperger Kirbe
Einhergehend mit der Asperger Kirbe kommt es am Sonntag, 
den 1. Oktober zu folgenden Verkehrsbeeinträchtigungen bzw. 
Straßensperrungen:
Die Bahnhofstraße und die Bogenstraße sind wegen des Kirbe-
marktes gesperrt.
Parallel zum Kirbemarkt findet ein gewerblicher Flohmarkt statt. 
Hierzu ist es erforderlich, die Wilhelmstraße und die Seestraße 
bis zur Einmündung Karlstraße sowie die Augustenstraße zwi-
schen Bahnhofstraße und Seestraße ebenfalls voll zu sperren.
Das Einfahren in diese Straßen sowie das Ausfahren aus privaten 
Grundstücken in diese Straßen ist daher nicht möglich.
Auch gilt am Kirbesonntag in den bereits genannten Straßen 
beidseitig ein absolutes Haltverbot. Widerrechtlich parkende 
Fahrzeuge werden auf Kosten des Fahrzeughalters abgeschleppt.
Die Busse verkehren wegen des Festbetriebs in der Bahnhof-
straße und der Sanierungsmaßnahme in der Eglosheimer Straße 
über die Lehenstraße.
Wegen der Sperrung der Eglosheimer Straße und der Bahnhof-
straße wird der innerörtliche Verkehr über die Lehenstraße um-
geleitet. Aus diesem Grund gilt in der gesamten Lehenstraße am 
Sonntag, 1. Oktober auch beidseitig ein absolutes Haltverbot. 
Widerrechtlich parkende Fahrzeuge werden auch hier auf Kos-
ten des Fahrzeughalters abgeschleppt.
Die Bushaltestelle Wilhelmsplatz wird auf gleicher Höhe in die 
Lehenstraße verlegt.
Die Stadtverwaltung bittet um Verständnis für die erforderlichen 
Sperrungen und Haltverbote.

Hinweis der Amtsblattredaktion:  Hinweis der Amtsblattredaktion:  
Vorgezogener Redaktionsschluss in der Vorgezogener Redaktionsschluss in der 
Kalenderwoche 40Kalenderwoche 40
Wegen des Feiertags Tag der Deutschen Einheit am 03.10.2023 
muss der Redaktionsschluss für die Asperger Nachrichten vorge-
zogen werden.
Wir bitten daher alle Redakteure, ihre Beiträge für die 40. Kalen-
derwoche bis spätestens Sonntag, 01.10.2023, 22.00 Uhr in das Re-
daktionssystem einzustellen.

3. Abschlagszahlung der Wasser- und 3. Abschlagszahlung der Wasser- und 
Abwassergebühren wird fälligAbwassergebühren wird fällig
Das Steueramt weist darauf hin, dass zum 30.09.2023 die 3. Ab-
schlagszahlung für die Wasser- und Abwassergebühren fällig wird.
Die genaue Höhe ist aus dem Jahresbescheid 2023 oder einem zwi-
schenzeitlich ergangenen Änderungsbescheid zu entnehmen.

Soweit der Stadtkasse ein SEPA-Lastschriftmandat vorliegt, erfolgt 
die Abbuchung der Rate automatisch bei Fälligkeit. Diejenigen Kun-
den, die sich bisher noch nicht am Bankeinzugsverfahren beteiligen, 
bitten wir bargeldlos zu bezahlen.

Bitte geben Sie bei der Überweisung das Kassenzeichen und den 
Verwendungszweck an, damit die gezahlten Beträge jeweils dem 
richtigen Geschäftspartner gutgeschrieben werden können.

Bei verspäteten Zahlungen ist die Stadtkasse gesetzlich verpflichtet, 
Säumniszuschläge zu erheben und, wenn notwendig, Mahnungen 
mit Mahngebühren auszuschreiben.

Die Konten der Stadtkasse sind:

Kreissparkasse Ludwigsburg
IBAN: DE42 6045 0050 0005 0000 29
BIC: SOLADES1LBG

Volksbank Ludwigsburg eG
IBAN: DE28 6049 1430 5320 2170 05
BIC: GENODES1VBB

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

Klima- und Energiemanagement 
der Stadt Asperg

Härtefallhilfen Energie für Privathaushalte bis 
20.10.2023 beantragen
Private Haushalte, die mit Heizöl, Flüssiggas (LPG), Holzpellets, Holz-
hackschnitzeln, Holzbriketts, Scheitholz und Kohle/Koks heizen, kön-
nen rückwirkend für das Jahr 2022 Härtefallhilfe beantragen.
Anträge können bis Freitag, 20. Oktober 2023, über ein Online-Por-
tal unkompliziert eingereicht werden. Von den Baden-Württemberg 
zugewiesenen circa 235 Millionen Euro wurden bislang 28,9 Millio-
nen Euro beantragt und davon 18,8 Millionen Euro bereits ausgezahlt.
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Das Online-Portal finden Sie unter: https://serviceportal.hamburg.
de/HamburgGateway/Service/Entry?id=HEIZKOSTEN
Über einen Online-Rechner kann ermittelt werden, ob eine Antrag-
stellung in Frage kommt. Dieser Rechner dient nur zur Information, 
die tatsächliche Antragsprüfung findet erst nach Antragstellung statt.
Den Online-Rechner finden Sie unter: 
https://driveport.de/brennstoffhilfe-rechner/
Das Umweltministerium hat zudem für die Bürgerinnen und Bürger 
des Landes eine Telefon-Hotline eingerichtet unter 0711 126-1600. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind erreichbar von Montag 
bis Freitag zwischen 9 und 17 Uhr.
Eine Asperger Bürgerin wurde über das Klima- und Energiema-
nagement auf die Härtefallhilfe aufmerksam und hat inzwischen 
über 800 € überwiesen bekommen.
Nutzen auch Sie diese Möglichkeit!
Für weitere Fragen steht Ihnen Alexander Greschik, Klimaschutz-
manager der Stadt Asperg, unter 07141-269-258 oder 
a.greschik@asperg.de zur Verfügung.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?
Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr.
Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei
Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de
Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt, Sachgebiet Hauptverwaltung
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de
Publikum sucht „Mörder auf dem Hohenasperg“ - 
Krimiwoche rund um das Museum Hohenasperg
Das Haus der Geschichte Baden-Württemberg und die Stadt As-
perg bieten in den Herbstferien 2023 rund um das Museum Hohe-
nasperg erstmals eine Krimiwoche an.
Improvisationskrimi am Sonntag, 29. Oktober
Die Krimiwoche startet am Sonntag, 29. Oktober 2023, mit dem 
Improvisationskrimi „Mörder auf dem Hohenasperg?“. Die Krimi-
werke aus Stuttgart treten um 19 Uhr im Keltensaal in Asperg auf, 
aber besonders gefragt ist das Publikum.
Denn beim Fall rund um drei Objekte aus dem Museum „Hohenas-
perg – Ein deutsches Gefängnis“ weiß niemand zuvor, was passiert. 
Alle Rollen, das Tatmotiv, die Mordart, die Tatzeit und der Fundort 
sind offen und improvisiert! Die Zuschauer/Innen können aktiv wer-
den, dem Opfer einen Namen geben, es mit einem Beruf und einer 
Leidenschaft ausstatten und gemeinsam mit dem Ermittlungsteam 
rätseln, wer den Mord begangen hat. Und in der Pressekonferenz 
kommt es darauf an, anhand der geschichtsträchtigen Indizien ent-
scheidende Fragen zu stellen, die zur Lösung des Falles führen.

Sonntag, 29. Oktober 2023 - 19 Uhr, Keltensaal
Improvisationskrimi „Mörder auf dem Hohenasperg?“
Mit dem Impro-Theater Krimiwerke aus Stuttgart
Beim Fall rund um drei Objekte aus dem Museum „Hohenasperg – Ein
deutsches Gefängnis“ weiß niemand zuvor, was passiert. Alle Rollen,
Tatmotiv, Mordart, Tatzeit und Fundort sind offen und improvisiert! 
Tickets zu 12,- Euro gibt es im Vorverkauf in der Stadtbücherei Asperg 
und an der Abendkasse.

Krimiwoche

rund um das Museum Hohenasperg
Krimiwoche

Donnerstag, 2. November 2023 - 17 Uhr, Museum Hohenasperg
Kinderführung “Phantom im Museum”
Bei der Kinderkrimiführung wagen sich kleine Spürnasen zwischen 6 und 10
Jahren mit ihren Familien in die dunkle Ausstellung. Kosten: 5,- Euro (inkl.
Museumseintritt). Treffpunkt Museum Hohenasperg.

Freitag, 3. November 2023 - 17.30 Uhr, Museum Hohenasperg
Führung “Im Dunkeln”
Krimiführung für Erwachsene. Die Teilnehmenden treffen sich an der
Franzosenlinde an der Auffahrt zur Festung und erkunden dann neben dem
Museum Hohenasperg auch einige meist verschlossene Räume der
Festung. Die Führung kostet 9,- Euro (inkl. Museumseintritt)
Reservierungen für die Führungen nimmt der Besucherdienst des
Hauses der Geschichte entgegen: besucherdienst@hdgbw.de oder
0711 2123979

Tickets zu 12 Euro gibt es im Vorverkauf in der Stadtbücherei As-
perg, Marktplatz 2, (Öffnungszeiten: Dienstag 10 - 13 und 14 - 19 
Uhr, Mittwoch 14 - 18 Uhr, Donnerstag 10 - 13 und 14 - 18 Uhr, 
Freitag 14 - 18 Uhr, Samstag 10 - 13 Uhr).

Besondere Führungen auch im Museum Hohenasperg
Die Asperger Krimiwoche hat nach dem Improvisationskrimi auch 
zwei besondere Führungen im Museum Hohenasperg im Programm.
Auf der Suche nach dem „Phantom im Museum“ leuchten die Ta-
schenlampen. Bei der Kinderkrimiführung am Donnerstag, 2. No-
vember, um 17 Uhr wagen sich kleine Spürnasen zwischen 6 und 
10 Jahren mit ihren Familien in die dunkle Ausstellung. Der Eintritt 
kostet 5 Euro (inkl. Eintritt) für Erwachsene und Kinder. Treffpunkt 
ist im Museum Hohenasperg.

Ebenfalls „Im Dunkeln“ bewegt sich die Krimiführung für Erwachse-
ne. Am Freitag, 3. November, um 17.30 Uhr treffen sich die Teilneh-
menden an der Franzosenlinde an der Auffahrt zur Festung und er-
kunden dann neben dem Museum Hohenasperg auch einige meist 
verschlossene Räume der Festung. Die Führung kostet 9 Euro (inkl. 
Museumseintritt).

Reservierungen für die Führungen nimmt der Besucherdienst des 
Hauses der Geschichte entgegen: besucherdienst@hdgbw.de oder 
0711/2123979.

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr
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Bilderbuchkino

Jeden Samstag werden im Foyer 
der Stadtbücherei ein oder zwei 
Boardstorys für Kleine und Große 
ab 4 Jahren gezeigt. Wie im Kino 
sind die Bilder groß zu sehen, wäh-
rend die Geschichte dazu vorgele-
sen wird. Im Anschluss kann noch 
eine Kleinigkeit gebastelt oder ge-
malt werden.

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.
Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:
• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-

schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,
• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-

boten,
• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-

ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,
• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.
Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).
Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg
Sprechzeiten:
Montag: 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.00 – 16.00 Uhr 
(erster Mittwoch im Monat 14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Sprechzeiten im Familienbüro seit 11.09.2023
Bis voraussichtlich Ende September entfallen die ausgeschriebe-
nen Sprechzeiten im Familienbüro bei Frau Petra Haas.
Reguläre Veranstaltungen, wie der Baby- und Kids-Plausch am 
27.09.2023 von 10.00 bis 12.00 Uhr und die Erziehungsbera-
tung bei Frau Vuong am 27.09.2023 ab 12.30 Uhr sowie unsere 
Willkommensbesuche bei Familien mit Neugeborenen (Lena 
Hamann, L. Hamann@asperg.de) finden ganz normal statt!
In dringenden Angelegenheiten schreiben Sie bitte eine E-Mail 
an das Familienbüro. Wir melden uns dann bei Ihnen, sobald das 
Büro wieder besetzt ist.

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.

Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.
Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Sie erreichen uns wie folgt:
Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de
Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de
Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de
Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.
Stadtjugendpflege im Familienbüro, 
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
Montags von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.
Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch unter 
www.jugendarbeit-asperg.de

Save the date: Highlandgames-Wochenende  
am 7. und 8. Oktober im Bürgergarten

mit einer Aktion bei den Highlandgames dabei

7 . / 8 .  O K T O B E R  2 0 2 3
Kommt mit uns auf eine kleine Reise nach Schottland

im Bürgergarten zu Asperg

mit einer Aktion bei den Highlandgames dabeimit einer Aktion bei den Highlandgames dabei

im Bürgergarten zu Asperg

15.15.
HIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLANDHIGHLAND

GAMESGAMES

15.
HIGHLAND

GAMES
Ein buntes Fest mitKultur und Sport

FÜR KINDER, JUGENDLICHE
UND ERWACHSENE IN ASPERG

Polizeiposten 
Asperg
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Das Programm des Highlandgames-Wochenendes am 7. und 8. Ok-
tober sieht wie folgt aus:
Samstag, 7. Oktober 2023:
ab 13 Uhr:
Wer schon immer mal wissen wollte, wie sich die Schotten zu frü-
heren Zeiten angezogen haben, mit welcher Ausrüstung und Be-
waffnung sie in die Schlacht gezogen sind und vieles mehr, der ist 
recht herzlich eingeladen, uns zu lauschen und sich einige Gegen-
stände des damaligen Lebens anzuschauen. Und da die Schotten 
schon von je her ein Wandervölkchen sind und waren, starten wir 
unsere Reise in die Vergangenheit mit einer Kiltwanderung um As-
perg. Nähere Infos folgen.
19.30 Uhr:
Macbeth in Kurzform. Eine szenische Lesung mit den Phantasykids 
Asperg. Für Zuschauer ab 12 Jahren geeignet.
20.30 Uhr:
Kleiner schottischer Zapfenstreich mit den ersten Markgröninger 
Pipes and Drums.
Ein feierlicher Ausklang des Samstags und Einstimmung für den 
Sonntag in kleinem Rahmen. Wir freuen uns sehr, dass wir zum ers-
ten Mal die erste Markgröninger Pipe-and-Drum-Band mit einem 
Dudelsack und einer Trommel zu Gast haben.
Am Samstag gibt es keine Verpflegung vor Ort und keine schotti-
schen Wettkämpfe.
Sonntag, 8. Oktober 2023:
ab 11 Uhr:
Essen und Trinken am Stand des DRK Ortsvereins Asperg, Bogen-
schießen an vier Scheiben, Schnuppertraining bei der Abteilung 
Highlander des ASV Ossweil, Jonglage und Zaubereien mit Nils dem 
Gaukler
11.30 Uhr und 14.30 Uhr:
Schottisches Tanzprogramm mit der Asperger Tanzbühne auf der 
Bühne der Stadthalle
ab 12 Uhr:
Die Mini-Highlandgames werden eröffnet (nach dem Entenrennen)
14 Uhr:
Schottische Parade durch den Bürgergarten mit den Heidelberg 
and District Pipes and Drums
ab 14.15 Uhr:
Kaffee und Kuchen am Schleckermaulstand
14.30 Uhr:
Eröffnung der Heavy Events
15.30 Uhr:
Siegerehrung der Mini-Highlandgames
17 Uhr:
Siegerehrung der Heavyevents
Informationen rund um die Highlandgames für Kinder, Jugendliche 
und Familien gibt es bei der Stadtjugendpflege unter der Telefon-
nummer 07141/9181021 oder per E-Mail unter stadtjugendpfle-
ge@asperg.de sowie auf unserer Homepage 
www.jugendarbeit-asperg.de.
Unser Motto lautet „Gemeinsam stark für Asperger Kids“.

Arbeitskreis Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504
Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.
Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das Stadt-
Ticket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zu-
rückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Die Deutsche Bahn informiert: Umfangreiche Gleis- 
und Weichenarbeiten im Raum Feuerbach: Zug- und 
Haltausfälle auf den Linien S4, S5, S6/S60 und S62

In den Nächten 26./27.09. – 28./29.09.2023 
 (jeweils 23 Uhr bis 1:30 Uhr)
• Die Linien S4 und S5 verkehren in Richtung Backnang bzw. Bie-

tigheim-Bissingen ohne Halt in Feuerbach.
• Die Linie S6/60 entfällt zwischen Zuffenhausen und Schwab-

straße.
• Als Ersatz verkehren Bedarfsbusse (On-Demand-Service) zwi-

schen Zuffenhausen und Feuerbach. Bedienzeiten Mo.–Fr. je-
weils zwischen 22:50 und 1:30 Uhr.

• Zwischen Feuerbach und Stuttgart Hbf kann die Stadtbahn-
Linie U6 genutzt werden.

Montag, 2.10. (1:30 Uhr) bis Donnerstag, 26.10.  
(1:30 Uhr)
• Die Linien S4 und S5 verkehren nur im 30-Minuten-Takt und 

ohne Halt in Feuerbach.
• Die Linie S4 verkehrt von Montag bis Samstag jeweils in den 

Abschnitten Schwabstraße und Marbach sowie zwischen Mar-
bach und Backnang.

• Die Linie S6/60 entfällt zwischen Zuffenhausen und Schwab-
straße.

• Die Linie S62 entfällt zwischen Weil der Stadt und Zuffenhau-
sen.

• Zwischen Zuffenhausen und Feuerbach wird ein Ersatzverkehr 
mit Bussen (S6E) mit Zusatzhalt an der Bushaltestellte Bosch, 
Feuerbach eingerichtet.

• In den Abend- und Nachtstunden wird der Ersatzverkehr (S6E) 
durch Bedarfsbusse (On-Demand-Service) zwischen Zuffen-
hausen und Feuerbach ersetzt. Bedienzeiten Mo.–Fr. jeweils 
zwischen 20:40 Uhr und 1:30 Uhr sowie Sa./So. jeweils zwi-
schen 20:40 und 6:00 Uhr. Fahrgäste können ihren Fahrtwunsch 
direkt in der App Mobility Stuttgart oder telefonisch unter +49 
711 933837-98 anmelden.

• Um eine barrierefreie Fahrt sicherzustellen, bitten wir mobili-
tätseingeschränkte Fahrgäste, dies bei der Buchung anzugeben.

• Zwischen Feuerbach und Stuttgart Hbf kann die Stadtbahn-
Linie U6 genutzt werden.

Bitte beachten Sie, dass es vom 2. bis 26. Oktober auch im Regio-
nal- und Fernverkehr zu Fahrplanabweichungen kommt.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen sowie die längeren 
Fahrzeiten der Ersatzbusse bei Ihrer Reiseplanung und informieren 
Sie sich vorab über Ihre Reiseverbindungen.
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Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung

Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.

Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Die Polizei informiert

Sicher.mobil.leben - Rücksicht im Blick
Unter dem Motto „sicher.mobil.leben“ führen die Polizeien der 
Länder seit dem Jahr 2017 jährlich eine gemeinsame Verkehrssi-
cherheitsaktion zu wechselnden Schwerpunktthemen durch. Das 
Polizeipräsidium Ludwigsburg beteiligt sich am 26.09.2023 an der 
länderübergreifenden Aktion, die in diesem Jahr mit dem Schwer-
punktthema „Rücksicht im Blick“ den Fokus auf die „schwächeren“ 
Verkehrsteilnehmenden richtet und insbesondere die Rücksicht-

nahme untereinander in den Vordergrund rücken wird. Mit „schwä-
cher“ sind Personen gemeint, die zu Fuß, mit dem Fahrrad bzw. 
Pedelec oder dem Elektrokleinstfahrzeug (E-Scooter) am Straßen-
verkehr teilnehmen.

Im Zuständigkeitsbereich des Polizeipräsidiums Ludwigsburg ereig-
neten sich im Jahr 2022 insgesamt 1.163 Verkehrsunfälle, an denen 
schwächere Verkehrsteilnehmende beteiligt waren. Hierbei wurden 
in den beiden Landkreisen Böblingen und Ludwigsburg 892 Ver-
kehrsteilnehmende leicht- und 197 schwerverletzt. 6 Personen, 3 
Pedelecfahrende, 1 Fahrradfahrer und 2 zu Fuß Gehende, wurden 
getötet. Rund 70 Prozent der Unfälle mit schwersten Unfallfolgen, 
an denen Rad- und E-Scooter-Fahrende beteiligt sind, sind von die-
sen beiden Gruppen selbstverschuldet. Bei den zu Fuß Gehenden 
sind es knappe 40 Prozent. Da sich diese Gruppen in der Regel 
dieselbe begrenzte Verkehrsfläche teilen, ist ein erhöhtes Maß an 
Rücksichtnahme untereinander erforderlich.

Das Polizeipräsidium wird über den gesamten Tag verteilt mit sei-
nen Polizeirevieren, der Verkehrspolizeiinspektion und dem Referat 
Prävention am Aktionstag eine Vielzahl von Überwachungs- und 
Kontrollmaßnahmen durchführen.

Zur Förderung des gegenseitigen Verständnisses steht vor allem 
der Dialog zwischen Polizei und Verkehrsteilnehmenden im Vorder-
grund. Im Gespräch werden die einschlägigen gesetzlichen Rege-
lungen verdeutlicht, die für ein sicheres Miteinander im öffentlichen 
Straßenverkehr sorgen.

Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Für heute und morgen passend sanieren
Wenn Gebäude- und Haustechnik nicht mehr den heutigen Stan-
dards für Komfort, Energieeffizienz und Klimaschutz entsprechen 

gültig vom 02.10.2023 bis 25.10.2023

SEV SEV
Ã

Q Feuerbach - Zuffenhausen

An gesetzlichen Feiertagen in Baden-Württemberg Verkehr wie an Sonn- und Feiertagen, am 24.12. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen

Fahrtnummer 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420
033 033 033 033 035 041 059 097 143 205 233 235 273 275 287

Verkehrsbeschränkungen A A 

Anmerkungen SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV T SEV T SEV T SEV T 

3 52 0 12 alle 1 02 3 52 4 02 4 32 alle 6 02 alle 9 12 alle 13 02 alle 18 12 alle 20 32 20 42 alle 23 52 0 02 alle 1 02
3 55 0 15 10 1 05 3 55 4 05 4 35 10 6 05 5 9 15 10 13 05 5 18 15 10 20 35 20 45 10 23 55 0 05 10 1 05
4 00 0 20 Min. 1 10 4 00 4 10 4 40 Min. 6 10 Min. 9 20 Min. 13 10 Min. 18 20 Min. 20 40 20 50 Min. 0 00 0 10 Min. 1 10

Montag - Freitag

Stuttgart Feuerbach, Bf
Stuttgart, Feuerbach Bosch
Stuttgart Zuffenhausen, Bf ZOB

Fahrtnummer 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420
001 057 059 233 235 287 001 057 059 233 235 287

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen SEV T SEV T SEV SEV SEV T SEV T SEV T SEV T SEV SEV SEV T SEV T 

1 12 alle 5 52 6 02 alle 20 32 20 42 alle 1 02 1 12 alle 5 52 6 02 alle 20 32 20 42 alle 1 02
1 15 10 5 55 6 05 10 20 35 20 45 10 1 05 1 15 10 5 55 6 05 10 20 35 20 45 10 1 05
1 20 Min. 6 00 6 10 Min. 20 40 20 50 Min. 1 10 1 20 Min. 6 00 6 10 Min. 20 40 20 50 Min. 1 10

Samstag Sonn-/Feiertag

Stuttgart Feuerbach, Bf
Stuttgart, Feuerbach Bosch
Stuttgart Zuffenhausen, Bf ZOB

gültig vom 02.10.2023 bis 25.10.2023

SEV SEVQ Zuffenhausen - Feuerbach 

An gesetzlichen Feiertagen in Baden-Württemberg Verkehr wie an Sonn- und Feiertagen, am 24.12. und 31.12. Verkehr wie an Samstagen

Fahrtnummer 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420
036 036 036 036 056 094 140 202 230 232 270 272 288

Verkehrsbeschränkungen A A 

Anmerkungen SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV SEV T SEV T SEV T SEV T 

4 22 0 12 alle 1 22 4 22 alle 6 02 alle 9 12 alle 13 02 alle 18 12 alle 20 32 20 42 alle 23 52 0 02 alle 1 22
4 27 0 17 10 1 27 4 27 10 6 07 5 9 17 10 13 07 5 18 17 10 20 37 20 47 10 23 57 0 07 10 1 27
4 30 0 20 Min. 1 30 4 30 Min. 6 10 Min. 9 20 Min. 13 10 Min. 18 20 Min. 20 40 20 50 Min. 0 00 0 10 Min. 1 30

Montag - Freitag

Stuttgart Zuffenhausen, Bf ZOB
Stuttgart, Feuerbach Bosch
Stuttgart Feuerbach, Bf

Fahrtnummer 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420 8420
002 054 056 230 232 288 002 054 056 230 232 288

Verkehrsbeschränkungen

Anmerkungen SEV T SEV T SEV SEV SEV T SEV T SEV T SEV T SEV SEV SEV T SEV T 

1 32 alle 5 52 6 02 alle 20 32 20 42 alle 1 22 1 32 alle 5 52 6 02 alle 20 32 20 42 alle 1 22
1 37 10 5 57 6 07 10 20 37 20 47 10 1 27 1 37 10 5 57 6 07 10 20 37 20 47 10 1 27
1 40 Min. 6 00 6 10 Min. 20 40 20 50 Min. 1 30 1 40 Min. 6 00 6 10 Min. 20 40 20 50 Min. 1 30

Samstag Sonn-/Feiertag

Stuttgart Zuffenhausen, Bf ZOB
Stuttgart, Feuerbach Bosch
Stuttgart Feuerbach, Bf

A auch in der Nacht  25.10.23 auf
26.10.2023

T Rufbus: Fahrtanmeldung nach
Bedarf in der Mobility Stuttgart
App oder unter Tel. 0711
93383798

SEV Schienenersatzverkehr
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oder die alten Grundrisse nicht zu den veränderten Wohnbedürf-
nissen passen, steht eine Sanierung an. Die Energieagentur Kreis 
Ludwigsburg LEA e. V. und die Verbraucherzentrale BW klären über 
einige Sanierungsmaßnahmen auf.

Haustür erneuern
Alte Haustüren sind oft undicht und der Einbruchschutz unzurei-
chend. Die neue Haustür soll viele Jahrzehnte halten. Um Heiz-
kosten zu sparen, sollte ein guter Wärmeschutz selbstverständlich 
sein. Haustüren der Widerstandsklassen RC2 und RC3 bilden einen 
guten mechanischen Einbruchschutz.

Fenster austauschen
Alte Fenster sind oft nur unzureichend isoliert. Sollen diese Fenster 
überarbeitet oder ausgetauscht werden, kommt es vor allem auf Ener-
gieeffizienz, Konstruktion und Material an. Schließlich sollen die „Neuen“ 
mehrere Jahrzehnte halten. Wichtig sind zudem ein guter Einbruch-
schutz, leichte Bedienbarkeit und ein außen angebrachter Sonnenschutz.

Heizung modernisieren
Steht eine Heizungserneuerung an, sollte diese zukunftssicher mit 
erneuerbaren Energien betrieben werden. In den meisten Fällen ist 
eine Wärmepumpe oder ein Wärmenetzanschluss besonders ge-
eignet. Zum Energiesparen kann eine automatische Steuerung, z. B. 
über das Handy, eine komfortable Lösung sein.

Förderung erhalten
Einige Modernisierungsmaßnahmen werden durch Kredite und Zu-
schüsse gefördert. Beim BAFA finden sich Förderprogramme für 
energetische Einzelmaßnahmen und bei der KfW-Bank Förderkre-
dite zur kompletten Effizienzhaussanierung und zum altersgerech-
ten Umbauen.

Interessierte können am Dienstagabend, den 26.09.2023 von 20:15 
bis 21:00 den kostenfreien Online-Vortrag „Wärmepumpe, Solar-
strom, Dämmung – Wie Sie jetzt geschickt vorgehen und Ihre För-
derung optimieren“ der LEA besuchen. 

Anmeldung unter www.lea-lb.de/single-post/n-tage

Kindergärten / Schulen

Waldwichtel Naturkindergarten
Markgröningen e.V.

Ein ganz besonderes Kamishibai
Während die Sonne nach den Ferien nochmal zur Höchstform 
aufläuft, die Blätter Rot- und Gelbtöne annehmen und die süßen 
Zwetschgen von den Bäumen ins Gras fallen, um von den letzten 
wachen Bienen fleißig umsurrt zu werden, sitzen die Waldwichtel-
Kinder auf der Wiese in einem Halbkreis um das Kamishibai-Er-
zähltheater, einem Holzrahmen für Bildergeschichten.

 
   Die Waldwichtel vor dem Kamishibai-Erzähltheater.

Sie betrachten kunterbunte Zeichnungen und warten gespannt auf 
das Einsetzen von Dianas Stimme, die gleich eine ganz besondere 
Geschichte vorlesen wird: Die Geschichte von Keineahnung, die 
von den Kindern selbst illustriert und verfasst wurde.

 
Keineahnung versteckt sich vor der 
Schlange. Fotos: Waldwichtel

„Keineahnung ist ein blaues, zot-
teliges Wesen mit kleinen 
Rundöhrchen, vielen spitzen 
Zähnen und einem zotteligen 
Kugelbauch. Im Gesicht trägt er 
eine dicke Knubbelnase. Ihr 
denkt jetzt vielleicht: “Keineah-
nung, wer das sein soll?!„ Aber 
eines ist gewiss – ihr alle seid 
ihm sicherlich schon einmal be-
gegnet“.

So wird die Hauptfigur einge-
führt, die ihre Heimat in Dianas Kühlschrank hat, für ihr Leben ger-
ne schlemmt und am liebsten Verstecken spielt. Schlau ist das zot-
telige Wesen allemal, denn vorzugsweise lässt sich Keineahnung von 
seinen zwei besten Freunden suchen: von dem Gespenst, das keine 
Augen hat und beim Spiel somit im Nachteil ist und von Blabla, der 
seine Freunde wegen seines fehlenden Mundes nicht verraten kann. 
Die drei erleben beim Spiel lustige Abenteuer, müssen über Bäume 
hüpfen, vor Schlagen fliehen und sich aus tiefen Löchern befreien 
– gut, dass ihnen in brenzligen Situationen auch noch der Vierte im 
Bunde, Überlegichnoch, zur Seite steht: Zwar hilft dieser mit seinen 
Superkräften nicht immer sofort, aber zuverlässig, sodass sie am 
Schluss alle gemeinsam eine wohlverdiente leckere Spechtsuppe 
essen können.

Mit großer Motivation wurden zunächst Bilder gemalt und vom je-
weiligen Wichtel-Künstler mit einem Satz beschrieben, bevor diese, 
mittels kleinerer Korrekturmaßnahmen, zu einer einheitlichen Bil-
dergeschichte zusammengefügt wurden.

Und während die Waldwichtel zuhören, wie Diana von Keineah-
nung und seinen Freuden erzählt und ein ums andere Bild im Rah-
men erscheint, rufen euphorische Kinderstimmen aufgeregt die 
Namen der Wesen herein und freuen sich, wenn das eigene Werk 
an der Reihe ist.

Daraufhin gibt es wieder Handlungsphasen, in denen die Wichtel 
gespannt lauschen – fasziniert und gebannt von der Geschichte, die 
ihnen die eignen Ideen, Gedanken und Bilder auf besondere Weise 
vorführt.

Vielen Dank, liebe Diana, für diese originelle Idee, welche die Krea-
tivität der Waldwichtelkinder auf ganz liebevolle Weise wertschätzt.

Erntedank steht vor der Tür und hat uns ebenfalls mit einer perso-
nellen Stärkung bedacht: Wir freuen uns über Finea, die ihr FSJ bei 
den Waldwichteln absolviert und das Team für ein Jahr unterstützen 
wird. Herzlich willkommen, liebe Finea, schön, dass du da bist!

Die Waldhörnchen unter dem 
Träger Kinder des Waldes e.V.

Herzliche Einladung zum Kobelfest
Pünktlich zum neuen Kindergartenjahr feiert der Naturkindergar-
ten Waldhörnchen unter dem Träger der Kinder des Waldes e. V. 
sein alljährliches „Kobelfest“. Am Sonntag, den 24.09. von 11 bis 17 
Uhr laden wir Sie herzlich dazu ein, bei Waffeln, Muffins und Kaffee 
einen Tag auf unserem Gelände beim Rotenacker Wald zu verbrin-
gen und sich ein Bild von unserer Einrichtung zu machen. Gegen 
den großen Hunger hilft unser legendärer Waldhörnchentopf.

Die pädagogischen Fachkräfte werden alle Fragen rund um unseren 
Kindergarten gerne beantworten und führen Sie über unser Gelän-
de. Das Rahmenprogramm, für das sich unsere Kinder und Eltern 
richtig ins Zeug gelegt haben, rundet den Tag ab.

Eine Wegbeschreibung zu unserem Stückle finden Sie unter wald-
hoernchen.de, bitte nutzen Sie den öffentlichen Parkplatz Tammer 
See.
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 Plakat: Simon Rauschenberg

Goetheschule Asperg

Ein herzliches Willkommen an alle Erstklässler an der 
Goetheschule!

Vergangene Woche Freitag war der langersehnte Tag endlich ge-
kommen: Die neuen Erstklässler wurden in der Goetheschule ein-
geschult!

Nach einer Feierstunde in der Bonifatiuskirche kamen alle neuen 
Schüler mit ihren Eltern und Verwandten zur Goetheschule, wo der 
Elternbeirat mit einem großen Kuchenbuffet bereits wartete.

 

Zunächst fand aber die offizielle Einschulungsfeier im Musiksaal 
statt, die die jetzigen Zweitklässler bunt und musikalisch gestalte-
ten. Während die Erstklässler ihre erste Stunde im Klassenzimmer 
erlebten, schenkte der Elternbeirat bei schönstem Wetter fleißig 
Kaffee an die Verwandten aus. Auch halfen wieder einige ältere und 
ehemalige Goetheschüler dabei.

 
 Fotos: Franziska Preißing

Die Einnahmen des Verkaufs der von den Eltern gespendeten 
Kuchen sowie der Getränke fließt in die Elternbeiratskasse und 
kommt somit allen Schülern der Goetheschule zugute.
Wir wünschen allen Erstklässlern einen großartigen, aufregenden 
und interessanten Start in ihre Schulzeit und den „alten Hasen“ 
der 2. bis 4. Klassen auch ein erlebnisreiches, schönes Schuljahr mit 
hoffentlich vielen gemeinsamen Aktivitäten!
Franziska Preißing, Elternbeirat Goetheschule

Friedrich-List-Gymnasium
Asperg

Gottesdienst zum Schuljahresbeginn
Am ersten Freitag im Schuljahr traf sich wieder traditionell die 
Schulgemeinschaft des FLG zu einem Schulgottesdienst mit dem 
Thema „Neuland“.

 
 Foto: J. Keck

Auf dem Schulhof wurden gemeinsam Lieder gesungen und Gebe-
te gesprochen. Schüler*innen, die im Rahmen eines Projektes den 
Gottesdienst mit vorbereitet haben, trugen zudem ein authenti-
sches Rollenspiel zu Abrahams Reise ins „Neuland“ vor.
Wir wünschen allen Mitgliedern unserer Schulgemeinschaft einen 
guten Start ins neue Schuljahr und guten Mut für den vor uns lie-
genden Weg!
Viele neue Fünftklässler*innen am FLG
Am ersten Schultag des neuen Schuljahrs hießen Schulleiter Jür-
gen Stolle, die jeweiligen Klassenlehrer*innentandems und die 
Klassenpat*innen die 138 frisch gebackenen Fünftklässler*innen am 
FLG willkommen.
Die Einschulungsfeier fand für jede einzelne der fünf 5. Klassen in 
einem der Festsäle des Hotels Adler in Asperg statt. Der Unterstu-
fenkammerchor und weitere musikalische Schüler*innen sorgten 
gemeinsam mit den Musiklehrkräften für feierliche Stimmung.
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 Foto: J. Keck

In seiner Rede verglich Herr Stolle das Lernen in der Schule mit dem 
Laufenlernen, wobei vor allem Beharrlichkeit und der persönliche 
Wille vonnöten seien, dass aber auch nach dem Hinfallen das Aufste-
hen das Wichtigste sei. Das Feiern von kleinen und großen Erfolgen 
gab er den anwesenden Familien als Aufgabe mit auf den Weg.
In den nächsten Wochen erwarten die Kinder verschiedene Akti-
vitäten zur Eingewöhnung, z.B. ein Klassentag zum Kennenlernen, 
eine Schulhausrallye mit den Pat*innen, eine Rallye durch den Schul-
ort Asperg, Bustraining und vieles mehr.
Wir freuen uns, die Neuen in unserer Mitte kennenzulernen und 
wünschen allen einen guten Start bei uns am FLG!

Gemeinschaftsschule 
Hanfbachschule

Aufnahmefeier Lerngruppe 5
Am Dienstag, 12.09.2023 starteten wieder zwei neue Lerngruppen 
in der Stufe 5 an der Gemeinschaftsschule. Insgesamt 37 Schülerin-
nen und Schüler wurden von Schulleiter Herrn Schober bei hoch-
sommerlichem Wetter begrüßt und warteten gespannt, auf das, was 
da noch kommt.

 

Die diesjährigen Lerngruppen aus Stufe 6 hatten eine tolle Auffüh-
rung vorbereitet, in welcher der Tagesablauf an der Hanfbachschule 
für die neuen Fünftklässler dargestellt wurde. Die Aufführung, be-
stehend aus Liedern, Boomwhackers, Tänzen und einem Theater-
stück, wurde von den neuen Schülerinnen und Schülern staunend 
verfolgt, ehe sie zu ihrer ersten Schulstunde an der Gemeinschafts-
schule aufbrachen.

 
 Fotos: Hanfbachschule

Auf dem Weg in ihre Lernräume wurden die Neuankömmlinge 
noch von unserer Schulband überrascht, welche die Fünftklässler 
musikalisch begrüßte. Anschließend ging es mit den neuen Lehre-
rinnen und Lehrern in die Klassenräume, um sich gegenseitig ken-
nenzulernen. In der Zwischenzeit wurden alle Gäste von den Eltern 
der Stufe 6 mit Kaffee, Kuchen und kalten Getränke bewirtet.
Ein großer Dank geht an alle Schülerinnen und Schüler sowie die 
Lehrerinnen und Lehrer aus der Stufe 6 für das tolle Programm 
sowie an die Eltern der Schüler aus Stufe 6 für die Bewirtung.
Wir wünschen unseren neuen Fünftklässlern eine schöne und er-
folgreiche Schulzeit bei uns an der Hanfbachschule!

Schiller-Volkshochschule

Das neue Semester beginnt mit interessanten Kursen 
in Asperg

Englisch B2 - vorwiegend für ältere Teilnehmende
This conversation course refers to mainly elderly people but par-
ticipants of all ages are welcome. The book we use offers a large 
variety of interesting topics and helps you to improve your langua-
ge skills.
Kursnummer: 23B442003
Beginn: 28.09.2023, 9:00 – 10:30 Uhr (15x)
Dozentin: Evelyn Selders-Müller
Gebühr: 100,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3

Weniger Stress und mehr Lebensqualität mit MBSR
MBSR (Mindfulness Based Stress Reduction) ist ein wissenschaftlich 
fundiertes Programm, das Ihnen hilft, mit den Herausforderungen 
des Lebens besser umzugehen. Es wird erläutert, wie durch eine 
Praxis der Achtsamkeit mehr Leichtigkeit und Gelassenheit entste-
hen und so negativen gesundheitlichen Auswirkungen von Stress 
begegnet werden kann.
Kursnummer: 23B310203A
Termin: 04.10.2023, 18:30 – 20:00 Uhr
Dozent: Siegfried Dannwolf
Gebühr: 14,- Euro
Ort: Haus der Vereine (Schillerschule), Schillerstraße 3

Führung auf dem Hohenasperg
Erfahren Sie bei diesem zeitgeschichtlichen Rundgang, wie sich die 
Entwicklung des Hohenaspergs von 750 v. Chr. bis ins 18. Jahrhun-
dert zugetragen hat. Vom keltischen Fürstensitz über die Höhen-
burg hin zu Grafen und Herzögen, bis die Festung final zum Staats-
gefängnis umfunktioniert wurde. Zudem werden die Kasematten 
sowie der Schubartturm besichtigt.
Kursnummer: 23B181403
So., 08.10.2023, 14:00 - 15:30 Uhr
Kursleiter: Peter Schönwiesner
Gebühr: 10,- Euro
Treffpunkt: Hohenasperg, Schubartstraße, unterer Parkplatz 
(Löwentor)

Zu Fuß 6.000 km bis nach Israel
283 Tage - 6.000 km - 10 Länder
Lassen Sie sich in einer mitreißenden Multivisionsshow auf eine 
spannende und bewegende Reise zu Fuß entführen und erfahren 
Sie, ob es Stefan Spangenberg geschafft hat, sich seinen Traum zu 
erfüllen.
Kursnummer: 23B082103
Termin: 18.10.2023, 19:00 - 21:00 Uhr
Dozent: Stefan Spangenberg
Gebühr: 16,- Euro
Ort: Stadtbücherei, Marktplatz 2, Asperg

Anmeldung:
Eine Anmeldung bei der Schiller-Volkshochschule ist erforderlich 
unter Angabe der Kursnummer. Telefonisch unter 07141 144-2666, 
per E-Mail an info@schiller-vhs.de oder im Internet unter 
www.schiller-vhs.de


